
Gemeinde leben – Kirche gestalten
Impulse aus dem „Synodalen Weg“ für unser Gemeindeleben vor Ort

- Wortgottesfeier

- Impulsvortrag von J. Hilkenbach über den synodalen Weg

- Diskussion

- Schwerpunkt 1: Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche

- Schwerpunkt 2: Macht und Gewaltenteilung in der Kirche

- Schwerpunkt 3: Das Evangelium und die Kirche in Zeiten der Corona-Pandemie

- Abschluss, Segen, Diskussion im „Feuerkreis“ (Kleingruppen)
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Impulsvortrag von Jan Hilkenbach
Er wurde vom Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) in die 
Synodalversammlung gewählt, die das beschlussfassende Gremium des 
Synodalen Weges ist. Er ist Vorsitzender des Diözesankomitees im 
Erzbistum Paderborn und Vorsitzender des BDKJ-Diözesanverbandes. 
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Diskussionsschwerpunkt 1: 

Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche 

(Synodaler Weg Forum III)
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Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche (Forum III)

Thesen aus dem „Arbeitstext zum Forum III, Stand: 04.09.2020 (18 Seiten)

Die Partizipation von Frauen an Diensten und Ämtern ist eine Frage der theologischen 
Wahrhaftigkeit und ein Prüfstein für die Zukunftsfähigkeit der katholischen Kirche. 

Bereits 1981 forderten die deutschen Bischöfe „Die Kirche soll Modell für das gleichwertige 
und partnerschaftliche Zusammenleben und -wirken von Männern und Frauen sein.“

Der Blick in die kirchliche Situation in Deutschland zeigt, dass die bestehenden 
Gestaltungsräume längst noch nicht ausgeschöpft sind. 
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im März

im April

im 
Mai

ab September
jeden 1. u. 3. 
Donnerstag

18.30h in HLK

Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche (Forum III)

>3.000 Klicks
auf Website
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Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche (Forum III)

Wie ist die Gefühlslage hier in der Runde?

 Sind wir auf einem gutem Weg?

Werden Frauen angemessen beteiligt oder geht noch mehr?

Wie möchten wir die Kirche vor Ort konkret gestalten?
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Diskussionsschwerpunkt 2: 

Macht und Gewaltenteilung in der Kirche -

Gemeinsame Teilnahme und Teilhabe am Sendungsauftrag

(Synodaler Weg Forum I)
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Macht und Gewaltenteilung in der Kirche (Forum I)

Thesen aus „Vorbereitendes Forum I“, Stand: 20.01.2020: (21 Seiten)

Im vorbereitenden Forum herrschte die Auffassung, dass im Bereich von Macht und Gewaltenteilung um der Sendung 
der Kirche willen echte Reformen nötig und möglich sind.

Der Prozess selbst muss von Partizipation, Transparenz und Gleichberechtigung geprägt sein.

Die theologische Basis einer Erneuerung, die Macht und Gewaltenteilung so regelt, dass die Teilnahme und Teilhabe aller 
am Sendungsauftrag der Kirche garantiert ist, besteht in der einer fundamentalen Gleichrangigkeit aller Kirchenmitglieder, 
die sakramental in Taufe und Firmung besiegelt ist und sich im gemeinsamen Priestertum aller Gläubigen ausdrückt; das 
besondere Priestertum des Dienstes ist dieser Sendung der gesamten Kirche zugeordnet.
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Die Jahre 2010 bis 2015 waren im Raum Soest fruchtbare Jahre, 

geprägt durch Partizipation, Transparenz und Gleichberechtigung 

 ein „synodales Miteinander “

 Es gab gemeinsame Visionen und Ziele und Verabredungen zur Umsetzung!

 Wir haben uns an den Lebens- und Handlungsräumen der Menschen orientiert!

 Wir haben die Menschen mit auf den Weg genommen!

Macht und Gewaltenteilung in der Kirche (Forum I)
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Die „Früchte der Arbeit“ 2010 – 2015 (9 Beispiele für gem. Projekte):
Macht und Gewaltenteilung in der Kirche (Forum I)

Gründung von 

• PV-Rat 

• Finanzausschuss der KVs

• diverse Arbeitsgruppen 

(Gemeindemitglieder)

25.034 Klicks
auf Website

• Gründung PV-Rat u. 
Finanzausschuss

• Gemeindebefragungen, Foren, 
• Pastoralkonzepte (25.000 Klicks)
• Organisationsstrukturen 
• Website (6,8 Mio. Klicks)

• „Brückenbauer“ 
• Firmprojekte
• gemeinsame Pfarrnachrichten 
• Frauenchor und Jugendband
• Flüchtlingshilfe
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Aktuell:

 2 von 6 PGR-Vorsitzende im PR-Soest sind im August zurückgetreten 
Begründung: fehlende Motivation, zunehmende Distanz, andere Orte für pastorale Arbeit

 Die Katecheten der Erstkommunion- und Firmvorbereitung fühlen sich alleingelassen;
keine Kommunikation und Vernetzung zwischen den Gruppen (weil PT-zentriert)
einige haben ihren Rückzug angekündigt, andere bleiben einfach weg

Wie sehen das „Verdunsten“ der Engagierten vor Ort! 

 Die Austrittquote ist 2019 sehr stark gestiegen (40% über dem Bistumsdurchschnitt)

Macht und Gewaltenteilung in der Kirche (Forum I)
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Macht und Gewaltenteilung in der Kirche (Forum I)

„Wir erleben, dass viele Menschen, die sich engagieren, gekränkt 
und verletzt sind von dieser ihrer Kirche. Wir verlieren so viele 
engagierte Gläubige. Menschen, die ihren Glauben in ihrem Tun 
gelebt und in die Gemeinden getragen haben, verlieren wir 
gerade reihenweise. Die Menschen stimmen mit den Füßen ab. 
Deswegen müssen wir jetzt deutliche Zeichen setzen.“
Interview mit Msgr. Michael Bredeck u. Jan Hilkenbach, Westfalenpost 21.02.20
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Macht und Gewaltenteilung in der Kirche (Forum I)

Wie ist die Gefühlslage hier in der Runde?

 Fühlen wir uns als Ehrenamtliche angenommen, beteiligt, gewürdigt?

Wird unser christlicher Auftrag durch konkretes Handeln in der 
Öffentlichkeit sichtbar?

Wie möchten wir die Kirche vor Ort konkret gestalten?
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Diskussionsschwerpunkt 3: 

Das Evangelium und die Kirche in Zeiten der Corona-Pandemie
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Das Evangelium und die Kirche in Zeiten der Corona-Pandemie

Der Einstieg in die 5 Regionalkonferenzen erfolgte über die Frage: 

Hat die katholische Kirche in Deutschland in den vergangenen Monaten 
angemessen auf die Corona-Krise reagiert? 

Ernüchternd beklagte der Essener Weihbischof Luger Schepers, dass manche Pastoralteams den totalen Lockdown 
veranstaltet hätten und jetzt wieder ins Arbeiten gebracht werden müssten. 

„Es waren die Laien, die das Leben aufrechterhalten haben“, so Brigitte Lehmann (KAB).

Weihbischof Rolf Lohmann aus Münster argumentiert. „Wir brauchen Zeichen, die nach vorne führen und den Menschen, 
die was wollen, zeigen: Es geht!“. 
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kreative, neue Aktionen in der Fastenzeit (Anfang März bis Mitte April):
Das Evangelium und die Kirche in Zeiten der Corona-Pandemie

Wieviele neue „Anti-

Corona Aktionen“ 

gab es nach Ostern 

bis heute?
> 100.000 Klicks

auf Website
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»Die Themen Krankheit, Leiden und Tod sind durch die 

Corona-Pandemie in den Mittelpunkt gerückt worden, aber 

die Kirche hat keine Antwort darauf gegeben.» Sie hat also 

dort geschwiegen, wo ihr eigentlicher Markenkern ist: 

«Wer, wenn nicht wir, könnte Antworten geben?!»
Kardinal Rainer Maria Woelki aus Köln am 04.09.20 Regionalkonferenz Dortmund

Das Evangelium und die Kirche in Zeiten der Corona-Pandemie
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Das Evangelium und die Kirche in Zeiten der Corona-Pandemie

 Wie ist die Gefühlslage hier in der Runde?

Hat die Kirche im PR Soest in den letzten Monaten 
angemessen auf die Corona-Krise reagiert?
Mentimeter-Umfrage: menti.com / CODE 38 45 57 1 / Schulnote 1-6

 Was muss sich auf jeden Fall ändern?

 Wie möchten wir die Kirche vor Ort konkret gestalten?
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Schlussbetrachtung

Impulse aus dem „Synodalen Weg“ für unser Gemeindeleben vor Ort
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 Es braucht konkrete Herausforderungen, die die Menschen bewegen, 
berühren und jetzt in Aktion versetzen.

 Es braucht konkrete Beispiele, wie Taufberufung und Beteiligung gelebt 
werden können. 

 Es braucht konkrete Projekte, Vernetzungen und Erfolgserlebnisse, 
die ansteckend sind und die frohe Botschaft in die Welt tragen.

Am konkreten Handeln soll man uns erkennen!

Impulse aus dem „Synodalen Weg“ für unser Gemeindeleben vor Ort
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Diskussion/Austausch im Stuhlkreis (max. 10 Teilnehmer)

 Bitte nehmen Sie Ihren Stuhl mit und stellen Sie diesen auf der 

Markierung um die Feuerschalen auf

 Bitte benutzen Sie die Notizzettel und Stifte für weitere Anregungen

 Bitte bedienen Sie sich bei den Getränken selber

alkoholfreie Getränke sind kostenfrei; Bier kostet 1,- €/Flasche

Impulse aus dem „Synodalen Weg“ für unser Gemeindeleben vor Ort
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Wie geht es weiter?

 Ergebnisse werden auf der Webseite veröffentlich www.pr-soest.de

 Sie möchten einen Beitrag leisten: Email an aufbruch@heilig-kreuz-soest.de

 weitere Diskussionsabende?

 weitere Aktionen?

Impulse aus dem „Synodalen Weg“ für unser Gemeindeleben vor Ort
rechts 
unten


